
Vorbericht zur ADAC Welfen Winter Rallye am 27./28.02.2009 in der Motorsportarena 
Oschersleben
Drei 200er Rallyes mit getrennter Wertung an einem Wochenende

Wittenberg/Oschersleben Ein Rallyewochenende besonderer Güte erleben Fans und Aktive 
zum Start in die Saison 2009. Den Organisatoren des Braunschweiger Auto Touren-Club e.V. 
ist es gelungen, auf dem Gelände der Motorsportarena Oschersleben gleich drei Prüfungen 
aufzubauen, die jeweils doppelt gefahren eine komplette Distanz für einen Wertungslauf 
ergeben. Der erste Lauf wird bereits am Freitag gegen 18.00 Uhr gestartet. Die zweite Rallye 
beginnt am Samstag 9.30 Uhr und um 14.30 Uhr sollen die Fahrzeuge zur dritten Wertung ins 
Rennen gehen, diesmal mit Kurs in entgegen gesetzter Richtung. Jeweils knapp zwei Stunden 
nach Start sollten die Fahrzeuge ihr Ziel erreicht haben. Für die Zuschauer bietet sich das 
Gelände vorzüglich zum Beobachten des Renngeschehens an. Mit einem ausführlichen 
Streckenplan geben die Veranstalter auf ihrer Homepage wertvolle Tipps zu den besten 
Sichtplätzen.
Knapp 40 Teams haben sich bisher in die Startliste eintragen lassen, um die drei Rallyes mit 
jeweils ca. 34 Streckenkilometern unter die Räder zu nehmen. Um die Trophäen mitfahren 
möchten auch wieder Teams des Wittenberger Motorsportclubs. 
Patrick Pusch und Fabian Hoese bringen nach der langen Winterpause ihren Honda Civic an 
den Start und möchten diese drei Rallyes nutzen, um ihr Arbeitsgerät auf Herz und Nieren zu 
testen. Die geringen Verbindungswege zwischen den Prüfungen und zum Service bieten 
hervorragende Bedingungen, eventuelle Probleme in kürzester Zeit zu beheben. Außerdem 
können sich die jungen Motorsportler auf der Asphaltpiste bestens auf die Reaktion der 
Technik konzentrieren und müssen sich nicht zusätzlich mit den Tücken von 
Schotterprüfungen befassen. Gegen drei weitere Starter in ihrer Klasse haben sie sich zu 
behaupten. 
Ebenfalls für den Wittenberger MSC an den Start gehen der Lutherstädter Alexander Rieck 
und Stephan Ahlert aus Möllensdorf. Sie haben den Volvo 960 startklar gemacht und möchten 
die Prüfungen ebenfalls als Trainingslauf nach der winterlichen Abstinenz nutzen. Außerdem 
haben sie nach dem Finallauf im vergangenen Jahr noch eine offene Rechnung mit 
Rundkursen. Da zu den drei Rallyes in Oschersleben alle Prüfungen als Rundkurs gefahren 
werden, sollte sich ausreichend Gelegenheit bieten, eine Routine zu entwickeln. In ihrer 
Klasse haben ebenfalls vier Fahrzeuge genannt, so dass es sich lohnen sollte, wertvolle Punkte 
für die Clubmeisterschaft zu sammeln.
Wenige Tage vor diesen Rallyes hat auch Dieter Köppe seinen Seat Ibiza 16V fertig 
zusammengeschraubt. Auf seiner Jagd über den Asphalt wird er begleitet von Klaus Bunk. 
Die beiden Wittenberger werden an diesem Wochenende ebenfalls das Zusammenspiel von 
Mensch und Maschine testen. Drei Starter zählt ihre Klasse.

Weitere Informationen unter: www.batc.de
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